
 

 

28. Sommerlochfestival | CSD Braunschweig  

am 11. und 12. August 2023 auf dem Schlossplatz  

 

Unter dem Motto „Bunt gegen Gewalt – angstfrei leben“ demonstrieren queere Menschen 

gemeinsam am 11. und 12. August 2023 beim 28. Sommerlochfestival vor dem Braunschweiger 

Schloss gegen Diskriminierung und für Anerkennung, Wertschätzung und Sichtbarkeit 

gesellschaftlicher Vielfalt.  

Immer mehr bunte Christopher-Street-Day-Demoparaden zeugen vor allem auch in kleineren 

Städten in diesen Monaten von einer bislang nicht dagewesenen Sichtbarkeit von LGBTIQ+-

Menschen. Unternehmen und Organisationen setzen mit Auftritten in Regenbogenfarben ein 

klares Bekenntnis für die queere Community, und der Entwurf des Selbstbestimmungsgesetzes 

leitet wichtige Schritte für mehr Rechte von trans*-Personen ein. Doch diese Entwicklungen 

können nicht über den noch immer ungebrochenen Widerstand und die fortwährende Ablehnung 

queerer Lebensweisen hinwegtäuschen. Dabei sind wachsende Homo- und Transphobie 

keineswegs Phänomene osteuropäischer oder ferner afrikanischer Staaten, in denen Despoten ihr 

Unwesen treiben. Auch in Deutschland geraten vor allem trans*-Personen immer stärker ins Visier 

von rechtskonservativen und nationalistischen Bewegungen, die Minderheiten wie die queere 

Community gerne zum Feindbild erklären. Mit vermeintlich einfachen Antworten auf komplexe 

Zusammenhänge treiben sie so unverhohlen Versuche einer gesellschaftlichen Spaltung voran. 

Nicht selten gipfeln Aktivitäten in gewaltvollen physischen und psychischen Übergriffen. 

Medienberichte über Anfeindungen und Angriffe auf queere Menschen bei und abseits von CSD-

Veranstaltungen häufen sich in der jüngeren Vergangenheit deutlich.  

Diesen Negativentwicklungen und einem Klima der Angst entschieden entgegenzuwirken haben 

sich die Organisator:innen des Sommerlochfestivals auf die (Regenbogen)fahnen geschrieben. Nur 

gemeinsam lässt sich die Akzeptanz queerer Lebensweisen und -entwürfe in unserer Gesellschaft 

nachhaltig verankern. Daher fordert der Braunschweiger CSD auch in seiner 28. Ausgabe den 

Gesetzgeber auf die Rahmenbedingungen für eine unverrückbare rechtliche Gleichstellung und 

Selbstbestimmung zu schaffen und die queere Community aktiv im Kampf zu unterstützen, sodass 

am Ende jede queere Person frei von Angst leben kann.  

Nach einem zweiwöchigen Rahmenprogramm mit einer bunten Mischung aus Information, Kultur 

und Politik erreicht der diesjährige CSD Braunschweig unter der Schirmherrschaft von Julia 

Retzlaff, MdL, seinen Höhepunkt am 11. und 12. August 2023 in der zweitägigen Kundgebung auf 

dem Braunschweiger Schlossplatz.  



 

 

Auftakt der Kundgebung ist am Freitag, 11. August 2023 um 18 Uhr ein Mix aus Politik, Comedy 

und Musik. Durch das Programm auf der Bühne vor dem Braunschweiger Schloss führen die 

Moderatorinnen und Entertainerinnen Annie Heger und Vanessa Maurischat. Mit dabei sind u.a. 

die Popmusikerin LILA SOVIA und die Hannoveraner Indie/Synth-Pop-Band The Planetoids. 

Am Samstag, den 12. August 2023 geht es ab 13 Uhr mit der CSD-Demonstration, politisch und 

laut durch Braunschweigs Innenstadt. Ob zu Fuß oder mit einem Wagen zeigen Lesben, Schwule, 

trans*, bi-, queere und heterosexuelle Menschen gemeinsam gesellschaftliche Vielfalt und gehen 

gegen Diskriminierung und für die Akzeptanz vielfältiger Lebensweisen sowie für die rechtliche 

Gleichstellung und Sichtbarkeit queere-Menschen auf die Straße.  

Die finale Abschlusskundgebung beginnt am Samstag, den 12. August 2023, nach der CSD-

Demonstration, um 15 Uhr auf dem Schlossplatz. Die Besuchenden erwartet ein buntes 

Bühnenprogramm mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik und Gesellschaft sowie 

Künstlerinnen und Künstlern. Mit dabei sind u. a. junge regionale Künstler:innen wie Soul of 

Braunschweig und New SoulGeneration, Braunschweigs erster queerer Chor Queermonics aber 

auch internationale Gäste wie Sängerin Ikenna Amaechi sowie Sänger, Songwriter und Aktivist 

MKSM. Darüber hinaus lädt der Markt der Möglichkeiten mit seinen zahlreichen 

Informationsständen wieder zum Gedankenaustausch und Diskussionen rund um queere 

Lebenswelten ein. 

Die offizielle Sommerlochfestival-Abschluss-Party „Pride Night“ beschließt ab 22 Uhr in der 

Kultdisco Jolly Time mit heißen Beats den Braunschweiger Politikevent mit dem besonderen Flair. 
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